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Schlechtes Tun kann sehen, spüren

leider kann ich es nicht bannen,
Seh` Putin Menschen - schikanieren

Gott schick zur Hölle die Tyrannen.

-----------------------
Die im Geiste eingeschränkten

nun auf die Ukraine pochen,
merken nicht die arg Beschränkten

dass sie töten, unterjochen.
------------------------
Die sich fordernd frei erklären

von dem Mopping solcher Narren,
denen fährt mit Drohgebärden 

man voll Tücke an den Karren.

----------------------------------
Gedanken zur Gewalt zum Hassen

dürfen niemals wir gestatten,
färben uns die Welt nur trübe

füllen Leben an mit Schatten.

----------------------
Schon der Gute, alte Luther

musste sich dagegen rüsten,

damals braune, fürstliche Kutten
doch dies waren schlechte Christen.

----------------
Wenn die Menschen wären gut

und sie würden es stets bleiben,

würde nicht wie es geschieht

man die Schwachen peitschend, treiben.

----------------------
Wenn als Mensch man Gutes tut

wird dies selten jemand tadeln,

wenn dein Geist im Guten blüht

ist dies etwas was dich adelt.

----------------
Hast zum Schutz dir einen Zaun

um dein Seelenheil gezogen,

reißt man diesen oftmals ein

und du fühlst dich dann betrogen

----------------
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